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Ritze, Ladestock, Schloß, Zündhütchen u. s. w.) 3. Wie geht es zu, daß der
Schuß losgeht? 4. Vorsicht. Folgen der Unvorsichtigkeit.

—13. Der Spiegel.
Plau. 1. Gattung. 2. Theile, Stoff, Größe, Farbe. 3. Arten. 4 Ver—

ertigung. 5. Nutzen (Mißbrauch.)

14. Beschreibung eines Hauses.
Plan. 1. Lage, Ortschaft, Strasse.
2. Theile: Umfassungsmauer, Dach und deren Beschreibung.
3. Jnnere Einrichtung; Keller, Erdgeschoß, Etagen, Speicher.
1. Anbau: Stall, Remise, Scheune. Garten.

15. Beschreibung einer Kirche.
Plan. 1. Bestimmung. 2. Ort, Umgebung, Bauart, Größe. Theile, 3.

Innere Beschreibuug (Gänge, Altar, Kanzel, Orgel, Taufstein, Kronleuchter,
Dider, Stühle). 4. Altar. 5. Zweck. An welchen Tagen wird sie besonders
enutzt?

16. Der Geburktsort.
Plan. a) Lage (Staat, Comitat, Fluß, Eisenbahn, Landstraße).
——
0) Die hervorragendsten Gebäude (Kirche, Schule, Rathhaus u. s.

v. beschreibe).
2. Bewohner. a) Nationalität, b) Religion, c) Beschäftigung, d) Bil

dung, e) Sitten und Gebräuche.
3. Sagen, Geschichte?

17. Die Hohe-Tätra
1. Ausdehnung. (Von dem Durchbruch der Poper bis zum

Krivan, Luftlinie 5 Meilen, Himmelsrichtung, Breite unbedeu—
tend, der Haupttheil fällt auf die Zips, außerdem erstreckt sie
iich auf einen Theil vom Komitate Liptau und Galizien.

2. Gestalt (plötzliche Erhebung aus einer Hochebene von
300 Metern, Knotenpunkt der Karpathen, die Grate schmal und
zerrissen, die Hauptspitzen fallen südlich vom Hauptgrat; höchste
Spitze Gerlsdorfer 2662 M., andere Spitzen, Abhange, schroff,
Südseite sehr steil, Nordseite geneigt).

3. Gesteinsarten, Pflanzen, Thiere.
ühh 4. Meeraugen, Wasserfälle, Gebiras bäche, Naturschönbeiten.Bäder.

—18. Der Herbst.
1. Einleitung: Welche Monate und die wievielste

Jahreszeit bilden den Herbst?
2. Erscheinungen, welche im Herbste die un—

belebte Natur zeigt.
a) Die Stellung der Sonne,
b) Die Stürme, der Regen,
c) Nebel.


